
Homöopathischer Weltärztekongress in Leipzig, 14. – 17.06.17  
 
Der 72. Homöopathische Weltärztekongress der Liga Medicorum Homoeopathica 
Internationalis (LMHI) fand in der Kongresshalle in Leipzig statt. Homöopathen 

aus mehr als 60 Nationen haben daran teilgenommen. Das SHI Haus der 
Homöopathie war mit einer Delegation vertreten. 

 
Networking in Medical Care 
Thema des Kongresses war Networking in Medical Care“, das bedeutet, die 

wissenschaftliche und therapeutische Vernetzung der Homöopathie mit anderen 
ärztlichen Disziplinen und Fachgesellschaften. 

 
Die SHI war mit mehreren Referaten und Postern an diesem Kongress vertreten: 
 

Gabriela Keller, Schulleiterin und Dozentin an der SHI 
Homöopathie Schule und Homöopathin in der SHI 

Homöopathische Praxis, stellte erstmals die 
Fallaufnahme der Jus-Methode vor.  
Das Thema der Präsentation war: „Die Kunst der 

Fallaufnahme bei Patienten mit wenigen körperlichen 
Symptomen, erklärt anhand von Fallbeispielen 

querschnittgelähmter Patienten mit rezidivierenden 
Harnwegsbeschwerden (Case Taking explained by 

means of paraplegic patients with relapsing urinary 
tract disorders, showing only few homeopathically 
exploitable symptoms).“ 

 
Nicoliene Potgieter, Dozentin 

an der SHI Homöopathie 
Schule präsentierte die 
Arzneimittelprüfung von Adonis 

vernalis, die von der B.K. Bose 
Stiftung organisiert wurde und 

Martine Cachin Jus, 
Schulleiterin der SHI 
Homöopathie Schule stellte 

anschliessend einen Fall von 
fortgeschrittener 

Aortenklappenstenose, der mit 
Adonis vernalis behandelt wurde, vor.  
Das Thema der Präsentation war: „Die homöopathische Arzneimittelprüfung von 

Adonis vernalis und ein Fall von fortgeschrittener Aortenklappenstenose (The 
proving of adonis vernalis and a case of advanced valvular aortic stenosis).“ 

 
Nicoliene Potgieter berichtete in ihrer zweiten Präsentation über einen 
Osteomyelitis-Fall von ihrer Tätigkeit in Malawi. 

Das Thema der Präsentation war: „Unglaublich aber wahr – ein Fall von 
Osteomyelitis geheilt mit Ledum (Unbelievable but true – a case of osteomyelitis 

healed by ledum).“ 
 


